
21. der Beilagen zu den stenogr. Berichten des Vorarlberger Landtages. H. Session der 9. Periode 1904.

Seilage 21.

Bericht
des volkswirtschaftlichen Ausschusses über das Gesuch des Verbandes von 
Gewerbegenossenschaften Vorarlbergs um Gewährung einer Landessubvention.

Hoher Lanötagl
Der Verband von Gewerbegenossenschaften Vorarlbergs ersucht mittelst Eingabe vom 23. August 

l. I. um neuerliche Gewährung einer Landessubvention im Ausmaße von 400 K zur Bestreitung 
seiner Auslagen.

Dem Verbände gehören dermalen 30 Genossenschaften mit zusammen zirka 2500 Mitglieder 
an. Zweck des Verbandes ist die Unterstützung der dem Verbände angehörenden Genossenschaften, in 
Bezug auf die Erfüllung ihrer gesetzlichen Aufgaben. Ferner hat sich der Verband die Förderung der 
gewerblichen Ausbildung der Lehrlinge, Gehilfen und Gewerbetreibenden zur Aufgabe gestellt, durch Ab
haltung gewerblicher Buchhaltungskurse und gedenkt derselbe ehestens auch sog. Lehrlingsarbeitenausstel- 
lungen zu veranstalten. Dem Verbände obliegt ferner die Regelung des gewerblichen Kreditwesens, 
Einflußnahme darauf, daß bei Vergebung öffentlicher Arbeiten das Kleingewerbe entsprechend berücksichtigt 
werde, sowie insbesondere auch die Schaffung von Fachgenossenschaften an Stelle der vielfach bestehenden, 
entweder gar keine oder doch nur äußerst geringe Tätigkeit entfaltenden Kollektivgenossenschaften. In 
Rücksicht auf die gemeinnützigen, das Wohl des Gewerbestandes fördernden Bestrebungen des Verbandes, 
stellt der volkswirtschaftliche Ausschuß den

Antrag:
Der hohe Landtag wolle beschließen:

„Dem Verbände der Gewerbegenossenschaften Vorarlbergs wird für das Jahr 1904 
eine Subvention im Betrage von 400 K aus Landesmitteln bewilligt."

Mregenz, am 6. Oktober 1904.

Iodok Zink, Kran; Loser,
Obmann. Berichterstatter.

Druck von I. N. Teutsch, Bregenz.
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